Meinen Zeile 30 Pf., für Inferate aus Schleſlen u. Pafen 20 Pf. 


Nr. 383. Mittag- Ausgabe. 
Provinzial- Beitung. 


Breslau, 4. Junt. 
© Strife bei der Breslauer Pferdebahn. Heute früh, als die 
erſten Wagen in Curs geſetzt werden ſollten, wurde auf dem in der 
Schwertſtraße belegenen Depot der Straßenbahn ein Strike der Con⸗ 
etzt. Der Strike hatte darin ſeinen 
ducteure und Kutſcher in Scene geleg 
ahrperſonal der Geſellſchaft vor etwa 
Grund, daß die von dem F A 
14 Tagen bei der Direction geltend gemachten Forderungen nicht 
erfüllt worden find. Die Forderungen gingen, wie wir hören, 
tabin, daß den jüngeren Angeſtellten eine monatliche Zulage von 6 M., 
den nächſt älteren eine ſolche von 12 Mark, und den älteſten Angeſtellten 
iche Zulage von 15 Mark zugebilligt werde. Den auf dem 
eine monatliche 2 
Depot in der Schwertſtraße ſtrikenden Conducteuren und Kutſchern wurde 
von dem anweſenden Director erklärt, daß fie ſofort entlaſſen würden, 
wenn ſie nicht den Dienſt anträten. Als ihnen auch bedeutet wurde, 
daß ſie durch Verweigerung der Aufnabme des Dienſtes ihre Caution ver⸗ 
wirkt hätten, entſchloſſen ſie ſich, die Arbeit aufzunehmen. Der Strike 
hatte nur eine halbe Stunde gedauert. Auf den Depots in der Kaifer 
Wilbelm⸗ und in der Thiergartenſtraße verſuchten nur die Kutſcher einen 
Strike zu inſceniren. Doch gelang es auch hier, dieſelben nach etwa halb- 
ſtündigem Ausſtand zur Aufnahme der Arbeit zu bewegen. Während der 
Zwiſchenzeit wurden Stallknechte reſp. Stalljungen zum Dienſt herange⸗ 
zogen. Den Strikenden wurde übrigens mitgetheilt, daß die Direction den 
Angeſtellten, welche länger als 7 Jahre im Dienſte der Geſellſchaft ftehen, 
eine monatliche Zulage von 5 M., den Angeſtellten mit 7jähriger Dienſt⸗ 
zeit eine ſolche von 2 Mark bewilligt habe. Weitere Zugeſtändniſſe 
müßten von der Entſchließung der Generalverſammlung abhängig gemacht 
werden. Wie es heißt, iſt es nicht ſowohl die Lohnfrage, als viel⸗ 
pe die Frage der langen täglichen Dienſtzeit, die von den 
N der Straßenbahn einer befriedigenden Löfung für 
9 edürftig erachtet wird. Die Dienſtzeit beträgt im Sommer 


täglich etwa 16 Porn in beſonderen Fällen bis zu 18 Stunden. Auch 


wird eine 
Um in letzterer Beziehung den erbobenen Forderungen entgegenzufo: 
bat die Direction auf jedem Depot je einen Conducteur und el 
Kutſcher mehr angeſtellt, alſo im Ganzen 3 Conducteure und 3 Kutſcher 


Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 


* Berlin, 4. Juni. Ueber die Vorgeſchichte des Rücktritts des 
Oberpräſidenten v. Hagemeiſter erfährt das „B. T.“ aus Münſter 
noch folgende Einzelheiten: Der Oberpräſident v. Hagemeiſter hat, 
wie jetzt bekannt wird, unmittelbar nachdem am letzten Montag in 
Münſter die Drahtnachricht aus Berlin eingetroffen, der Kronrath 

die gung des Belagerungszuſtandes über das Strikegebiet 
abgelehnt, telegraphiſch feinen Abſchied genommen. Die in Berlin für 
überflüſſig gehaltene Maßregel war in einer zu Dortmund abgehal⸗ 
tenen Verſammlung höherer weſtfäliſcher Verwaltungsbeamter auf 
Antrag des Oberpräſidenten einſtimmig für dringend nöthig erklärt 
worden. Vorher hatten indeß bereits andere Dinge geſpielt, die es 
erklärlich machen, daß man in Berlin ſich rechtzeitig nach einem Nach⸗ 
folger für Herrn v. Hagemeifter umgeſehen hatte. Damit iſt nicht jenes 
unglückliche Telegramm gemeint, durch welches der Oberpräfident einen 
gar nicht ſtattgehabten blutigen Zuſammenſtoß zwiſchen dem Militär und 
den Bergleuten bei Aplerbeck nach Berlin gemeldet hatte, denn Herr 
v. Hagemeiſter erlangte durch den Nachweis, daß er ſelbſt ohne alles 
Verſchulden myſtifieirt worden, in dieſem Falle ſchnell Indemnität. 
Wohl aber hatte, wie es heißt, die allzu große Parteinahme v. Hage⸗ 
meiſters für die katholiſchen Intereſſen und für das ultramontane 
Münſter, das er beiſpielsweiſe gegen die von dem nationalliberalen 
Bürgermeiſter von Hanke auf dem letzten weitfäliihen Provinzial 
landtage erhobene Beſchuldigung, Münſter ſei keine patriotiſch gefinnte 
Stadt, ein Kaiferdentmal in Münſter würde kein echt weſtfäliſches 
ſein, mit erheblicher Schärfe vertheidigt hat, an einflußreicher Stelle 
Mißbehagen erregt und gelegentliche Andeutungen zur Folge gehabt, 
a ge . 5 Prof. v. Bergmanns Klinik beſtundenen Ope⸗ 
a ei u kai une 8 8 von Hagemeiſters 

uf dem internationalen focia F 
wird auch neben ber Arbe gbd ar grep ae 
Organiſationscomité geſtellter Antrag auf Abſchaffung der ſtehenden 
Heere und „Einführung der allgemeinen Volksbewaffnung zur Ver⸗ 
theidigung der Rechte des Volkes und des Vaterlandes“ berathen 
werden. Das Fehlen der däniſchen Unterſchriſten unter dem Circular 
wird damit erklärt, daß die däniſchen Socialdemokraten nur dann den 
Congreß beſuchen wollten, wenn unter den ſtreitenden franzöͤſiſchen 
Gruppen eine Einigung erzielt werde. Dagegen hat das bekannte 
Mitglied der Parifer Commune Leo Fränkel jetzt als Vertreter der 

ungariſchen Soclaldemokraten unterzeichnet. 
den Kreiſen derjenigen Reichtagsabgeordneten, welche die Be- 
wegung für Aufhebung des Identitätsnachweiſes angeregt 
haben, iſt man voll Zuverſicht auf den Erfolg der Beſtrebungen. Wie 
man der „Nat.⸗Ztg.“ mittheilt, hat der Reichskanzler einen der Un⸗ 
terzeichner des Antrags, den Abg. v. Schlieckmann, Oberpräſidenten 
von Oſtpreußen, in dieſer Angelegenheit empfangen und demſelben 
ur 1 3 die Verſicherung gegeben, ferner, wie 
„der z 
hafteflen K 0 b a 855 volle Aufmerkſamkeit und leb 

Die Löweſche Fabrik hatte zwei Arb weil ſie der 
Commiſſion zur Vertretung der Fed en de Ueber Ah der 
Direction angehören. Eine geſtern Abend ſtattgehabte Verſammlung 
der Löweſchen Arbeiter beſchloß, eine dauernde Wiederbeſchäftigung 
der beiden Arbeiter zu fordern, ferner 10 ſtündige Arbeitszeit u. f. w. 
Einer zweiten Verſammlung ſoll es vorbehalten bleiben zu dem 
Reſultat dieſer Forderungen Stellung zu nehmen. $ 

Den Redacteuren der „Tägl. Rundſchau“, Sierke, agny, Hermann, 
welche wegen Beleidigung des Fürſten Reuß zu einem Monat Feſtung 
verurtheilt waren, iſt vom Könige dieſe Strafe erlaſſen worden. 

Herr Bebel veröffentlicht folgende Erklärung: Die von mehreren 
Zeitungen gemeldete Verbaftung des Bergmanns Aloys Fränkel, 


Breslauer 


töyr. in Breslau 6 Mark, W ‚Abonnent. 60 Pf. 
a pro Buanal 7 lart 60 PE — Snfertiond abe er den * einer 


Tage auf vier im Monat gewünſcht. ein Circular des Ftnanzminiſters Gruics 1. d N 
den Vertretern von Serbien im Auslande mitgetheilt wird, daß iwf 


Ordnung ſtatt. 


3 


Siebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


welcher als Vertrauensmann der Hibernia zur Conferenz nach Berlin 
kam und auf der Rückreiſe auf dem Bahnhof zu Gelſenkirchen an⸗ 
geblich wegen ſocialiſtiſcher Beweisſtücke verhaftet wurde, giebt 
mir Veranlaſſung, noch einmal das Wort zu ergreifen. 
Aloys Fränkel iſt derjenige Vertrauensmann, welcher mit mir 
in Verbindung getreten war und an welchen ich auch die 
Geldſendung geſchickt. Fränkel wollte am 27. Mai in Berlin ſein, 
um mit mir zu conferiren. Ich antwortete ihm am 24. Mai, daß 
ich wegen Schluß des Reichstages nicht mehr am 27. Mai in Berlin 
jei, er möge ſtatt defen nach meinem Wohnort Dresden⸗Plauen 
kommen. Es ſcheint nun, daß Fränkel bereits abgereiſt war, als mein 
Brief in ſeinem Wohnort ankam, ohne daß der Brief vorher beſchlagnahmt 
wurde. Sicher iſt, daß er die Reiſe nach Berlin umſonſt machte 
und auf der Rückreiſe in Gelſenkirchen verhaftet wurde. Ich muß 
nun wiederholt erklären, daß der Inhalt meiner Briefe an Fränkel 
ſeine Verhaftung nicht rechtfertigt und daß eine Verhaftung wegen 
Beſitzes ſocialiſtiſcher Schriftſtücke ungeſetzlich und auch kein geſetzlicher 
Grund zur Erhebung einer Anklage iſt. Kann ſich die Staats⸗ 
anwaltſchaft auf keine anderen Beweisſtücke ſocialiſtiſcher Beſtrebungen 
ſtützen, ſo iſt weder die Verhaftung berechtigt, noch eine Anklage 


möglich. 

Auch die Apothekergehilfen ſind in die Lohnbewegung ein⸗ 
getreten. 

Die Zimmerleute beſchloſſen die Aufrechthaltung des General⸗ 
ſtrikes. 


Der Widerſtand der Steinmetzgehilfen gegen die Maßnahmen 
der Innung ſcheint gebrochen. 

* Wiesbaden, 4. Juni. Das „Kl. Journ.“ meldet, daß die 
Forderung der Actiengeſellſchaft des Badeetabliſſements gegen Dr. 
Metzger wegen einſeitiger Kündigung des Vertrages ſich auf 1¼½ 
Mill. M. beläuft. Í 


a Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 
Wien, 3. Juni. Die „Polit. Correſp.“ veröffentlicht aus Belgrad 
vom 1. d. M., in welchem 


Folge der vom Miniſterrathe gefaßten und vom Bautenminiſter an⸗ 
geordneten allgemeinen Unterſuchung, bezüglich der ſerbiſchen Bahnen, 
letztere mit dem 2. d. M. in Staatsbetrieb übernommen wurden; 
ferner ein zweites Circular des Finanzminiſters vom 2. d., worin 
derſelbe erklärt, daß durch die Aufhebung des Betriebsvertrages die 
vom Staate beim Bahnbau übernommenen Verbindlichkeiten in keiner 
Weiſe geſchmälert werden. In dem amtlichen Motivenbericht conſtatirt 
der Communicationsminiſter zahlreiche Vertragsbrüche von Seiten der 
franzöſiſchen Geſellſchaft, und eine lange Reihe, die Intereſſen des 
Publikums und die öffentliche Sicherheit gefährdende Unregelmäßig⸗ 
keiten und Mißbräuche. Die Uebergabe der Kanzleien und Archive, 
ſowie des Vollenden und ſonſtigen Materials an die von der Re⸗ 
gierung eingeſetzte Commiſſion fand geſtern und heute in der vollſten 
Die Löſung des Vertrages berühre ſelbſtverſtändlich 
in keiner Weiſe die von der Regierung contrahirte Eiſenbahnanleihe. 
Die Regierung hoffe in Zukunft die von ihr übernommenen Ver⸗ 
pflichtungen leichter erfüllen zu können, da der ſtaatliche Betrieb dem 
Staatsſchatze beträchtlich zu fatten kommen werde. — Die „Polt. 
Correſp.“ meldet weiter, daß König Milan heute oder morgen in 
Konſtantinopel eintreffen und ſich dann nach einem mehrtägigen 
Aufenthalt in Belgrad nach Paris begeben werde. 

Budapeſt, 3. Juni. Abgeordnetenhaus. In der Debatte über 
das Finanzgeſetz pro 1889 kritiſirte die äußerſte Linke ſehr abfällig 
die fünfzehnjährige Wirkſamkeit Tiszas, beantragte die Ablehnung des 
Budgets. Tisza wies die oppoſitionellen Vorwürfe zurück, namentlich 
den, daß fih in den wirthſchaftlichen Verhältniſſen zu Oeſterreich nichts 
gebeſſert habe. Betreffs der Civilehe erklärte Tisza, dieſelbe werde ge⸗ 
ſchaffen werden, er wünſche bei der Wahl der Modalitäten und des Zeit⸗ 
punktes alles zu vermeiden, was Zwietracht unter den friedlich lebenden 
Confeſſionen des Landes ſtiften könnte. Die Regierung dürfte große 
Principien nicht zu einer Zeit zur Löſung bringen, wo die herrſchende 
Strömung eine Niederlage befürchten ließe. Tisza beruft ſich auf 
das Urtheil der großen Mehrheit des Landes, er erwarte das künftige 
Urtheil über ſeine Thätigkeit und werde dieſelbe rechtfertigen als eine 
ſolche, welche dem Vaterlande und der Nation zum Wohle gereichte. 
Bei ſeiner Thätigkeit ſei jene Aufgabe die ſchwierigſte und kummer⸗ 
vollſte, die er in der letzten Zeit erfülle, den Parlamentarismus gegen 
innere Gährung zu ſchützen. - 

Bern, 3. Juni. Die Bundesverſammlung iſt heute zuſammen⸗ 

getreten. In feiner Eröffnungsrede räth der Präſident Ruffy, im 
Nationalrath von der Agitation gegen das Referendum, namentlich 
auch mit Rückſicht auf die Nothwendigkeit vollſtändiger Einigkeit, ab. 
In das Präſidium des Nationalrathes wurden gewählt: zum Prä⸗ 
ſidenten Suter aus St. Gallen (Centrum), zum Vicepräſidenten 
Häberlin aus Thurgau (radikal). 
Rom, 3. Juni. Der Präfident theilte der Kammer die Demiſſton 
von 17 Mitgliedern der Budgetcommiſſion mit. Nach längerer De⸗ 
batte, an welcher Crispi theilnahm, wurde die Demiſſion angenommen, 
und beſchloſſen, auf Antrag Crispi's Mittwoch die Ergänzungswahlen 
vorzunehmen. 

London, 3. Juni. Oberhaus. Lord Knutsford erklärt, die Re⸗ 
gierung hätte den Rücktritt von Sir Hercules Robinſon angenommen. 
Bezüglich Löſung der in Südafrika aufgetauchten Fragen wünſchte die 
Regierung die Aufrechthaltung der von Robinſon geſicherten herzlichen 
Beziehungen mit Süd⸗Afrika und dem Orange⸗Freiſtaat. 

Das Unterhaus beſchloß die erſte Leſung von vier Reglerungs⸗ 
bills, die Irrigation gewiſſer Diſtricte in Irland aus Staatsmitteln 
bis zur Höhe von 400 000 Pfd. Sterl. betreffend. Der Staats: 
ſecretär für Irland, Balfour, beantragt die erſte Leſung einer Bill 
zur Anlage von Eiſenbahnen in Irland, für deren Bau die Re⸗ 
gierung 600 000 Pfd. Sterl. ausgeſetzt hat, wovon jährlich 20 000 
Pfd. Sterl. verausgabt werden ſollen, doch müſſen die betreffenden 
Localitäten die Betriebskoſten garantiren. Die erſte Leſung dieſer Bill 
wurde hierauf einſtimmig angenommen. 

London, 3. Juni. Das Unterhaus nahm in zweiter Leſung die 
Bill an betreffs Errichtung eines Ackerbauminiſteriums. Die Orga- 
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Dinstag, den 4. Juni 1889. 


niſation deſſelben ſoll ähnlich derjenigen des Handelsminiſteriums fein. 
Der Vorſitzende iſt verantwortlicher Miniſter im Parlament. 

Bukareſt, 3. Juni. Die Deputirtenkammer verwarf das gegen 
den Finanzminiſter Vernescu beantragte Tadelsvotum mit 77 gegen 
65 Stimmen. 

Zanzibar, 3. Junt. Der Generalconſul Michahelles i heute 
mit dem franzöfiihen Poſidampfer abgereiſt. 

rlin, 3. Juni. Die mittels des Reichs⸗Poſtdampfers „Habsburg“ 

beförderte Poſt aus Auſtralien (Abgang aus Sydney am 27. Ba 
in Brindiſi eingetroffen und gelangt für Berlin vorausſichtlich am 6. Junt 


Vormittags zur Ausgabe. 
Erich, 3. Juni. Der Lloyddampfer „Espero“ ift, von Konſtantinopel 
kommend, geſtern Nachmittag bier eingetroffen. 


Handels- Zeitung. 


Liegnitzer Wollmarkt. Liegnits, 4 Juni, 8 Uhr 10 Min. Vorm. 
Die Zufubren am offenen Markt betragen etwa sechshundert Centner 
Wolle. Bei ruhigem Geschätt wurde Alles geräumt. Der Aufschlag 
in feinen Wollen ist 8 bis 12 Mark gegen das Vorjahr. Die Wäschen 
sind im Ganzen als gelungen zu bezeichnen. Als Käufer traten auf: 
Fabrikanten aus der Lausitz, dem Königreich Sachsen und dem Rhein- 
land, sowie Berliner Händler. Ein grosser Fabrikant aus Sagan kaufte 
von hiesigen Lägern 6- bis 700 Ctr feine Wollen bei einem Preisauf- 
schlag von 10 bis 15 Mark. Der Markt ist beendet. 


Concurs- Eröffnungen. 

Kaufmann Rudolf Bohnert in Frankfurt a. M. — Nachlass des Bank- 
revisors Ludwig Ryssel in Gotha. — Maurermeister Carl Johann 
Christian Granzow in Hamburg. — Handlung E. Homann in Kol- 
berg. — Colonialwaarenhändler und Destillateur Eduard Gronwald in 
Königsberg. — Müller Ludwig Detlef Hinrich Klodt in Lübeck. — 
Bauunternehmer Claus Meyer in Lüdenscheid. — Brauereischuldireetors- 
gattin Bertha Michel in München. — Firma R. Schützer in Strassburg 
in Elsass. — Kaufmann Peter Spaethe in Trier. 


Eintragungen in das Handelsregister. 

Eingetragen: manditgesellschaft Kauffmann 4 Co., Leinen- 
abrikations- 

Breslau. Wasserstand. 

3. Juni. O.-P. 4 m 74 cm. M.-P. 3 m 48 cm. U.-P. — m 20 cm. unter 0. 

4. Juni. O.-P. 4 m 72 cm. M.-P. 3 m 41 em. C.-P. — m 25 cm. unter 0. 


Marktberichte. 

# Breslau, 4. Juni, 9%½ Uhr Vorm. Die Stimmung am houti- 
gen Markte war im Allgemeinen fester, bei mässigem Angebot Preise 
zum Theil höher. 

Weizen zu hohe Forderungen erschwerten den Umsatz, per 100 KIgr. 
schles. weisser 15,40 —16,80—17,40 Mk., gelber 15,30--16,70-—17,30 Mk., 
feinste Sorte über Notiz bezahlt. 


bis 18,50--14,70 Mk., feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste in ruhiger Haltung, per 100 KIgr. 14,00—14,50, weisse 
15,00— 16,00 Mark. 

Hafer schwach gefragt, per 100 Klgr. 13,80—14,%0—14.50 Mark. 

. — in — 9 0 en — . 1 ok M. 

rbsen ohne e, per ogramm 12,50—13,50— 

Victoria 14.00--15.00.-16.50 Mark rg 

rege — pet de: 18.00—18,50—19,00 Mark. 

upinen nur feine Qualitäten verkäuflich, per 100 Kilo 

750-8,60—10,30 Mark, blaue 7.207. b Mark. — goaa 

Wicken sehr fest, per 100 Kigr. 13.00 14,00 15.00 Mark. 

Rapskuchen sehr fest, per 100 Kilogr. schles. 15—15½ Mk, 
September-October 14½ 15 M., fremder 14—14,50 Mk. 

Leinkuchen in fester Stimmung, per 100 
17.00 Mk., fremder 1450—15 Mark. 

Palmkernkuchen sehr fest, per 100 Kilogramm 12,75 13,25, 
September-October 12— 12,50 M. i 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother ruhig, 32—45—54—59 Mk., 
weisser feine Qualitäten mehr beachtet, 30—35—45—65 Mark. 

Schwedischer Klee ruhig, 35 —40—50—60—68 M. 

Tannenklee schwach angeboten, 45—50—55—60—75 Mark. 

Thymothee matter, 24—26—28—30 Mk. 

Mehl mehr Kauflust, per 100 Kilogr. incl. Sack Brutto Weizen 
fein 24,50—25,00 Mk., Hausbacken 21,75—22,25 Mk., Roggen-Futtermehl 
10,00—10,40 M., Weizenkleie 8,30—8,40 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm 3,50—4,00 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 30,00—33,00 Mark. 


gr. schles. 16,50 bis 


Hamburg, 3. Juni. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- 
mann.] Spiritus: per Juni 21 Br., 20%, Gd., per Juni-Juli 21 Br., 20, 
Gd., per Juli-August 22 Br., 21½ Gd., per August-September 22°, Br., 
22½ Gd., per Septbr.-Octbr. 23 Br., 22%, Gd., per Öctober-November 
23 Br. 422, Gd., per Nov.-Der. 23 Br., 233, Gd. — Tendenz: Still. 

Berlin, 3. Juni. [Städtischer Centralviehhof.] (Amtlicher 
Bericht der Direction.) Zum Verkauf standen 4279 Rinder, 10 742 
Schweine, 3416 Kälber, 14 791 Hammel. Bei Rindern war der Vor- 
handel lebhaft, da sich starke Nachfrage für Ausfuhrzwecke geltend 
machte; heute entwickelte sich das Geschäft ruhig, da die Verkäufer 
auf Preise hielten, Der Markt wird nicht ganz geräumt. Ia. 51—54 M., 
IIa 46—50 M., IIIa 40—45 M., IVa 35—38 M. für 100 Pfund Fleisch- 
gewicht. — Inländische Schweine wurden bei ruhigem Handel und an- 
gemessenem Export ausverkauft. Bakonier (143 Stück) waren schwer 
verkäuflich und hinterliessen Ueberstand. Ia 49—50'M., IIa 47—48 M., 
Illa 44—46 Mark für 100 Pfund mit 20 pCt. Tara; Bakonier 48 —51 M. 
mit 50 pCt. Tara per Stück. — Der Kälberhandel gestaltete sich ‚gestern 
lebhaft, heute dagegen langsam. Ia 46—56, IIa 32—44 Pfennige für 
1 Pfd. Fleischgewicht. — Der Hammelmarkt verlief wiederum schleppend 
und wurde nicht geräumt. Beste Waare, Hammel, sowie Lämmer waren 
reichlich angeboten und daher schwer verkäuflich. Ia 40—44, beste 
Lämmer bis 46, IIa 30—38 Pf. für 1 Pfd. Fleischgewicht. Nächster 
Hauptmarkt: Dinstag, 11. Juni. 

Berlin, 3. Juni. [Producten - Bericht.] Weizen loco fi 
Termine höher. Gek. 2800 To. — Roggen loco fest, Termine animirt. 
Gek. 4650 To. — Hafer loco besser, Termine höher. — Roggenmehl 
höher. Gek. 1750 Sack. — Rüböl ruhig. — Spiritus etwas fester, 
Gek. 50er 50 000 Liter, 70er 420 000 Liter. 

Weizen loco 174—187 M. per 1000 Kilo nach Qualität geiordert, 
Juni-Juli 1804, —181%/,—1801/,—1803/, M. bez., Juli-August 180%, bis 
1813, —181_M. bez., September-October 1793, —181—180--180%/ Mark 
ber. — Roggen loco 135—147 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
mittel inländ. 142 M. ab Bahn bez., russischer 142 M. ab Boden bez., 
Juni und Juni-Juli 141½ —142½ M. bez., Juli-August 143%), —1441/, Mark 
bez., September-October 1469, —1473/,--146%,—1473/, M. bez, Öctbr.- 
Novbr. 148—148½ M. bez., November-December 149 M? bez. — Mais 
loco 112—125 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, Juni 112 M. 
bez., September-October 114½ M. bez. — Gerste loco 126—190 M. per 
1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 142—166 M. per 1000 
Kilo nach Qualität gefordert, mittel und guter preuss. 146—150 Mark. 


und mecklenburg. 147 bis 159 Mark. fein preuss.. schles. und pommer- 


Geschäft in Mittelwalde, persönlich 
Kauffmann. ED 


Roggen bei mässigem. Angebot höher, per 100 Kilogramm 14,0 


mittel und guter schles. 147—151 M., pommerscher, uckermärkischer 
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Nordd. Bank 173, 50. Gotthardbahn —,—. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
194, —. Marienb.-Mlawka 69. Mecklenburger Fr.-Fr. 167, 50.) Ostor, 
Südbahn 106, 50. Unterelbische Pr.-A. —. Lanrahütte 130, —. Nordd. 
Jute-Spinnerei 151,50. A.-C. Guano-Werke 139, 50. Privatdiscont 19% 
Hamb. Packetf.-Actien 156, 90. Dyn.-Trust-Actien 111, 25. Schwach. 

*) excl. Coupon. 

Anzster dam. 3. Juni. 3 Uhr Nachmittag. [Schluss- Course. ] 
Marknoten 58. 95. Russiscne Zolicounons 191¾8. Hamburger Wechsel 
58. 80. Wiener Wechsel 100. —. Londoner Wechsel kurz —. —. 

Newyork, 3. Juni. Abends 6 Uhr. [Schluss - Course.] 
Wechsel aut Berlin 95%. Wechsel aut London 4, 871/4. Cable transfers 
4, 89½ Wechsel auf Paris 5, 174g. 4% fund. Anleihe 1877 129. 
Erie-Bahn.28Y/,. Newyork-Centralb. 1081/3. Chicago-North-Western-Bahn 


t h-r 153—162 M. ab Bahn bez., russischer 148½ —1501/, M. frei Wagen 
Juni 147—146--1461/, M. bez., Juni-Juli 145½ 146 —1451/, Mark 
b 85 Juli-August 1421/,—142 M. bez., September-Oetober 1363/,--1371/, 
bis 136½—137 M. bez., Oetbr.-November 135½½ Mark bez. —- Erbsen. 
Zochwaare, 160—195 M. per 1000 Kilo, Futterwaare 138—155 Mark 
1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 24,75 
bis 23,50 M., Nr. 0: 21,50—20,00 Mark, Roggenmehl Nr. 0: 21,75—20,50 
Mark, Nr. O und 1: 20,25—19,00 M., Juni und Juni-Juli 20,40—20,50 M. 
bez., Juli-August 20,0 —20,60 M. bez., September-October 20,60—20,75 
bis 20,70 Mark bez. — Rüböl loco ohne Fass 53 M., Juni und Juni- 
Juli 53,5 M. bez., Septbr.-October 53,5 M. bez., October-November 53,6 
Mark bez. 
Petroleum loco 23,7 M. bez. 


Antwerpen. 3. Juni. TGetreidemarkt.] (scha 9 
Weizen unbelebt. Rezan n'e liger. Hafer behauptet. Gerste schwach, 
Antwerpen, 3. Juni. Nachm. 4 Uhr 50 Min. fPetroienm- 
markt.] (Schlussberieht.) Raffinirtes Type weiss. ioco 17 bez., 17½ Br 


’ 


per Juni 17 Br., per Angust 17½ Br., per Septbr.-Doebr. 17½ Br. Rahis 

Hamburg. 3. Juni. Nachm. "Perroienm rahig, Standard wi 
loco 7, 15 Br., per August-December 7, 25 Br., 7, 20 Gd. — Wetter: 
Bedeckt, heiss. 


Bremen. 3. Juni. Petrol i ä i 
„ — s eum (Schlussbericht) geschäftslos, Stan 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau, 


Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass | 112%. Central-Pacifc-Bahn — Baumwolle in Newyork 111/5. Baum- Juni 3., 4. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr- Morsen: Uhr 
54,9 Mark bez., Juni 53,9—54 Mark bez., Juni-Juli 53,3 bis 53,5 wole in New-Orleans 10%,. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyors | Laftwärme (Oase + 3099 + 230 = e 
Mark bez., Juli-August 53,853, M. bez., August-September 54,1 bis 6, 90. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 6, 80. Rohes] Luftdruck bei 0° (mm) 745,7 746.8 718.9 
54,2 M. bez., September-October 54,2—54,3 M. bez., unverstenert mit] Petroleum 7, 10. Pipe line Certificats 82¾. Pipe line opening --. | Dunstäruck (mm) 9.9 se E 12.6 
70 Mark Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 35,0 Mark bez., Juni und | Mehl 3, 10. Rother Winterweizen loco S1½. Weizen per Mai 80¼, Dunstsättigung (pCt.) 31 53 67 
Juni-Juli 33,5—33,7 M. bez., Juli-August 34,1—-34,3 M. bez., August-] per Juni 81½, per Juli 82. Mais (old mixed) 41. Zucker (Fair | Wind (0-6) O. 1. NO. 1 still 
September 34,7—34,8 M. bez., Septbr.- October 34,8 —34,9 Mark bez., reüning muscovados) 6¾ 6. Kaffee Rio 18¾. Schmalz loco 7, O5, Wetter wolkig. ziem!. heiter heiter 
Octbr.-November 34,1—34,3 M. bez. Rothe & Brothers 7, 40. Kupfer nom. Getreidefracht 3½ Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) Lt. 8 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 181 U.] Petersburg, 3. Juni, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 94, 50, Wärme der Oder „ +38. 


Gestern Nachmittag schwaches Gewitter, öfter Regentropfen. 


Tobe - Theater. | Brauerei Canth 


Dinstag, den 4. Juni. Viertes > 
Gaiti iel des * empfiehlt ihr Local mit fön. Garten, 


rr uugpeugentbeng, pria TORE 


Steinlohlenbergwerk „Vereinigte Glückhilf“. 
Gemäß § 29 des Statuts werden die Herren Gewerken zu einer 
außerordentlichen Gewerken⸗Berſammlung auf 
ittwoch, den 19. a. c., Vormittags 9, Uhr, 
in das Conferenzzimmer auf Erbſtollnſchacht hierorts ergebenſt ein⸗ 
geladen, um über nachſtehende Tagesordnung zu beſchließen: 
Neuwahl eines ſtellvertretenden Vorſitzenden, bezw. Ergänzung 
des Vorſtandes gemäß § 27 des Statuts. 


per 1000 Kilo, für Roggen auf 142 Mark per 1000 Kilo, für Mais auf 
114 M. per 100 To., für Roggenmehl auf 20,50 M. per 100 Kilo, für 
Spiritus r) auf 535 Mark per 100 Lir.-Proc., für Spiritus (70er) 
auf 33,6 M. per 100 Ltr.-Proc. 

L. London, 1. Juni. [Indigo] Die nächste Auction ist für 
den 8, Juli festgesetzt. Laut den letzten Nachrichten aus Indien hat 
die junge Pflanze durch die Dürre viel gelitten, obwohl kürzlich in 
einigen Districten Regen gefallen ist. 


Börsen- und Handels-Depeschen. 

Paris, 3. Juni, Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.) (Nach- 
trag.) Türkenloose 65. —. 5% priv. türk. n —. 
Banque ottomane 546.25. Banque de Paris 756, 25. aue d’escompte 
531. 25. Credit foncier 1333, 75. Credit mobilier 438. 75. Panama- 
Kanal-Actien 53, 75. 5% Panama-Kanal- Obligationen 51,—. Rio Tinto 
290, —. Suezkanal-Actien 2341, 25. Wechsel auf deutsche Plätze 
123, Wechsel auf London kurz 25, 16. 3% Rente 86, 45. 4% 
nnific. Egypter 460. 93. 4% Spanier äussere Anleihe 75¼. Meridional- 


russ. II. Orientanleihe 99½, do. III. Orientanleihe 991/3, do. Anleihe 
von 1884 1473/,, do. Bank für auswärtigen Handel 253, Petersburger Dis- 
eonto-Bank 706, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 
Bank 555, Russische 4½% Bodenereditpfandbriefe 146%, Grosse russ. 
Eisenbahn 2381/,, Kurs-Kiew-Actien 3431/,. 

Liverpool, 3. Juni. [Baumwolle] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 8000 B. Ruhig. Tagesimport 6000 B. 

Liverpool, 3. Juni, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle. 
Umsatz 8000 B., davon für Speeulation und Export 1000 B. Ameri- 
kaner ruhig, Surats träge. Middl. amerikanische Lieferung: Juli-August 
5°°/,, Küuferpreis, 8281 5½ d. do. 

Wien. 3. Juni, Nachm. [Getreide markt.] Weizen per Juni. Juli 
6, 73 Gà., 6, 78 Br., per Herbst 7, 27 Gd., 7, 32 Br. Roggen per Jani- 
Juli — Gd.. — Br., per Herbst 5, 87 Gd.. 5, 92 Br. Mais per Juni- 
Juli 4, 80 Gd. 4, 85 Br., per August-Septbr. 5, 05 Gd.. 5, 10 Br. 
Hafer per Juni-Juli — Gd., — Br., per Herbst 5, 56 Gd., 5. 61 Br. 

Pest. 3. Juni. Vorm. 11 Uhr. a | Weizen loco 
—, per Herbst 6, 97 Gd., 6, 98 Br. Hafer per Herbst 5, 12 Gd., 


Actien 785,—. Cheques auf London 25, 17½. Behanpteèt. 5. 14 Br. Mais per Mai-Juni 4, 48 Gd.. 4. 50 Br., per Juli-August Hermsdorf, den 3. Juni 1889 16606] 
Comptoir d’escompte 82, —. 40% Russen de 1889 —, —. 4, 60 Gd, & 62 Br. Kohlra: er August-September 70 à 12, 75. e P 8 
Landen, 3. Jani Ne 5 Ohr 40 Minuten. Preussische] — Wetter: Schön. 9 = * i Der Vorſtand. 
Consols 106. Engl. 2¼ % Consols 98/6 excl. Convert. Türken 16¼. Paris, 3. Juni. Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen Sprotte. 
1873er Russen —, —. 4% consolidirte Russen 1889 (II. Serie) 91½. ruhig, per Juni 22, 80, per Juli 23. 10, per Juli-August 23, 10, per — 2 [030 
Italiener 96/8. 40% ungar. Golärente 871/4. 4% unific. Egypter 915/3. September-December 22. 75. Mehl ruhig, per Juni 53, 50, per Juli Unfere feit 4 Jahren als vorzüglich bewährten ] 


53, 50, per Juli-August 53, 40, per Septbr.-Decbr. 52, 00. Rüböl ruhig, 
der Juni 54, 50, per Juli 54, 50, per Juli-August 54, 75, per Septbr.- 

eebr. 55, 75. Spiritus ruhig, per Juni 42, 00, per Juli 42, 25, per 
Juli-August 42, 50, per Septbr.-Decbr. 42, 25. 

London, 3. Juni, Vorm. Die Getreidezufuhren betrugen in der 
Woche vom 25. bis zum 31. Mai: Englischer Weizen 3627, fremder 
53787, englische Gerste 833, fremde 13771, englische Malzgerste 18568, 
fremde —, englischer Hafer 105, fremder 61931 Qrts. Englisches 
Mehl 16764, fremdes 46785 Sack und 202 Fass. 

London, 3. Juni. Chili-Kupfer 40%, per 3 Monat 40½. 

Amsterdam, 3. Juni. Nachm. Bancazinn 55½. 


Ottomanbank 11%, Silber 42. 60% consol. mexican. Anleihe 96½. 
London, 3. Juni. In die Bank flossen heute 274000 Pfd. Sterl. 
London, 3. Juni. Aus der Bank flossen heute 276000 Pfd. Sterl. 
Hamburg, 3. Juni, Nachmittag. [Schluss-Conrse.] Preuss. 

4% Consols 106, 50. Silberrente 73, 70. Oesterr. Goldrente 94, 70. Ungar. 

4% Golärente 87, 50. 1860er Loose 127,—. Italienische Rente 97, —. 

Creditactien 261,75. Franzosen 516. Lombarden 257, 50 ex. 1877er Russen 

—, 1880er Russen 92, —. 1883er Russen 112, 50. 1884er Russen 97, 50. 

II. Orient- Anleihe 63, 70. III. Orient-Anleihe 64, 20. Berliner Handels- 

gesellschafts-Antheile —, —. Deutsche Bank 171, 50. Disc.-Commandit 

233,90. H. Commerz-Bank 135,50. Nationalbank für Deutschland —, —. 


Hartguß⸗ = 
Wellen-Rofitäbe 


empfehlen wir allen Beſipern von Feuerungsanl 
irite Haltbarkeit. — Große Gris an Heizmaterial, 
Stan von laus uderfabrifen u. ſonſt. Induſtrien. Proſpecte gratis. 


islaus Lentner & — . 


Eiſengießerei, Maſchinenbauanſtalt und D elfabrif. 


Courszettel der Berliner Börse 1889. 


ear 


Gold, Silber und Banknoten. . 2 Conures l Zins- Cours v. Div. £i Cours 
- mey — ja] ferm vom 1. vom f at.] Term vom 1. vom 3. — Ii Termj vom 1. | vom 3. 
| vom I. vom 3. Serb. amort. Rente ijy | 86,69. ba Oberschles. F... 4 }4,10]105,00 bzB 105,00 8 Pomm. Hypoth.-Bk..| 0 | á 
- © Fres-Stücke 16,83 16,9 is — fato: Eisenb,- Hyp.-Oblig. 5 |, dto. 8. 4 fH f 1105,60 bzB 105% G Pos. Provinz.-Bank .| 5½ 117.10 G 117.10 G 
r Türkische Anleihe von 18651 dto. H. da G — — Preuss. Bod.-Cr.-Act.| 6 69 j ! 145,75 b [126,26 bz 
p dto. Adm.-Anl. v. 1888/5 |15 111 dto. 1573 1 ½ 105.00 ba 105.00 @ 3 8, | 9t i @ 30.10 b6 
dto. Zoll-Oblig...... 1 ato. 1874 .. 1 tf; [105,00 vB 105.00 G dto. Eyp:-V.-A. 25 0% 7/6 | 8 11400 G 113,75 ( 
j Ungariscbe @oidrente ..... ı dto. Em. von 1879.4 ihj — — 104.25 8 dto. Hypth. - Act.-B.| 6 = th bz@ 11 
dip; Eisenbahn-Anl. 1889|41} 1 0 Rechte-Oder-Ufer- ai 10509 bsB |103,00 G Reichsbank......... Sils Sais | 3i: 1521,75 ba Mk 
nat 3 Je |% $ 140 bG 1140 
van 42 Ausländische Eisenbahn-Prloritäts- Obligationen. 6 -i fissoo @ 113850 ucs 
1 u Baier. Prämien-Anleihe...- % Gotthard 11. 104.40 — 104,75 — 1 Industrie-Gesellschaften. 
fer Term] vomi ° } vom s — 2 r —— (Bei den das Geschäftsjahr wicht mit dem 31. December 
Deutsche Reichs-Anleihe .. 14 LA *inoj108,19 @ 1108,20 0 Bukarester Loose... „ =| = Dux-Pr2g ..;.;. : 10% @ 209,0 G schliessenden 9 a EA die Dividenden 
dto. „dto. do. ½% vach..10430 % 10% % fCöln-Mindener Präm.-A.-B. 2% f lol Zichung Elisabeth-Westbahn frei. 4 J 110,10 @ 102,10 bs i F ' 
Er Consola s t ysch. — ba win * Dessauer St-Främ.-Anl. 3½ t 188. Galiz. Carl Ludwigsbahn 4½ 1% 1] 8770 G 87.70 bs u t ; Ausnahmen überall speciell angerenen. 
dto. gtants-Anleihe 4 i i 1010 be 10185 8 Geng Crunder-Frärz, Pfap. h En Aung Ital, Eisenb. gar. È II U ih 8 2 B Alig. Häuserbau EESE 1 11940 16 
A £ 131 7 ? 4 = + a erh) nimedes ......+- — 44.00 
Berner Stadı-Obligation à 2 vs 10290 G 10330 6 3 — 15 Thir 5 In r 88.1 88.10 ba gat — — H 131, th 7 us 
e to. do, |31] 1 103.50 G 3,00 G 8 x s 2 1 i 5 a 
degree rokou e eee 7 e e , 15 u 
gen ee ee ern — wG [Mailänder 10 Lire-Loose.. -| — ç Lemb.-Czernow. 10%Steuerj4 f 7440 be@ | 5250 bs — RE 2 20240 uat 
70. to, to. 102.10 10 S 1 8 ı 83,40 80.20 bz 15 
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Posensche Rentenbrieffe j4 |, ½ 105.60 G 105.75 ba Oesterr. (Credit) von 1888. — — É Oest.- Franz. Staatsbahn 84.50 se R4,50 b 2 7 5 152.70 
Kade Se, e, e 8 m dto. Loose von 1880. Je |461j,,1126.:90 o d dto. 82.15 nu 242 1777 
Hamb. Staats-Anleihe ....[3 | 1s 1 3500 B | 9560 deg E22 1800---15:: fist |rt — 425. 2 7102.00 b G 84213 2 * 
Hamburger Rente von 1878| 342] ½ 1; 104.40 B 10125 6 f Oidenburger 40 Thir-Loosels | 15 ; Oesterr. Kordwes: 32,50 ba | 92,80. @ 34212 Sa: 
Sächsische Rente von 1876|3 | vsch.| 96,75 8 f Wis be Tpreuss. St-Pr.-Anl. von 1655 % Ms 13. adio „Lit B. Eibethalb..(s 44 a3 =s -I-1% 81.2: .. 2 
Deutsche H theken-Certificat Raab-Grätzer .......--..... 15,4 10 110.50 be eichenberg-Paräubitz .... | 81 0 $fe ı 1 100% „as 
„r eee ee e Ben 
to: to. . 99, 2 3 * — x 50 A i : — r 
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dto. dto. 10 7% 1108.50 — 108.50 28 —— — Loose . tr. — d= N old-Pr. %%% C 10180 G Borie Eisenb.-Bed.| ½ — | 1 jiso A0 bzG 
dw. dto. 110 103,50 92 103.50 orG Ungarische Loose —1 — > — ae 1 wG 1 6 4 e p 7 pen} 
e 5 28 SS Eisenbahn Stamm- Prioritäten; FF 
f 0. . 117 "Aral 97.75 ba 7. Se 5 
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Meininger ly poch-Pfdbr. 4 | 4% 1108.50 b 103.50 b [Breslau Warschau.. n | a 17050 DG | 70,80 @ dto. ia % | 9820 d | 99.00 ebe [1-Auchhainmer conv © — | m 1878 G 
Nrd. Grunder.-Hyp.-Pfäbr..|4 | ½ ½ [10300 bas 103,00 bas Dortm-Enschede ih 4, 91 122.10 bs 122,10 G iw: poe 3 ifa % | 93,20 b | 93,50 Laurahütte de] — Ir —— > * 
Pomm. liyp.- Pido. I. r. 1205 ½ % {109.00 @ 109.00 G Marienb.-Mawka ah 18.0% d 1,5 br en Jaro in 65.25 35.60 bs Nordd. Lloyd ER 5 |18 > 1 - 
dto. dto. II. u. IV. r. 110% ½ ½ 105.00 G 04.40 G Ostpr. Südbahn. 5 | 5 | ih 12275 8 1 ba JMo Ban. 210 3 85 Obersehl. Cham-F. | — | — 100,40 18 
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